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Die Querung des Mühlebaches über die Schulstraße wird derzeit wieder hergestellt. Sie war im Zuge des Hochwassers 

vom Juli 2014 stark beschädigt worden. Bei der Wiederherstellung wird, nachdem alle Leitungen und Kabel verlegt wur-

den, nun vor Ort ein 17 m langer Ortbeton-Rechteckdurchlass gebaut. Dieser kann mehr als die 3-fache Wassermenge 

des bisherigen Rohrdurchlasses durchleiten. Die Baufirma Störk rechnet mit einer Bauzeit bis Ende Dezember.

Brücke Mühlebach wird gebaut
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Die bundesweite Rufnummer für den all-

gemeinen ärztlichen Bereitschaftsdienst 

ist 116 117. Die Rufnummern der fach-

ärztlichen Bereitschaftsdienste im Land-

kreis Tuttlingen sind 

0180/6077212  (Augenärzte) 

0180/6074611 (Kinderärzte) und 

0180/6077211 (HNO-Ärzte). 

Bürgermeister Joachim Löffler
privat 920273

Rathaus Emmingen
Telefon 9268-0 
Telefax 9268-88 
E-mail info@emmingen-liptingen.de 
Internet www.emmingen-liptingen.de

Rathaus Liptingen
Telefon 92097-0 
Telefax 92097-18

Nachbarschaftshilfe 
Emmingen-Liptingen  9268-92

Bauhof Emmingen    9091260
Wassermeister
Reinhold Renner 309

Rettungsdienst   112 

Polizei Tuttlingen    07461/9410

badenova AG u. Co. KG 07462/9444-0
badenova Bereitschaftsdienst
 01802-767767

Energiedienst Rheinfelden (Emmingen) 
Störungsnummer           07623/92-1818 
EnBW Störungsnummer (Liptingen) 
            0800/3629-477

Telefonseelsorge  0800/1110111
 0800/1110222

Alten- und Krankenpflege 
für Emmingen 07704/224
und Liptingen, Soz. St. “St. Beatrix” 

Fachstelle für Pflege und Senioren, 
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 
Tel. 07461/926-4602, -4603 und -4604 
Internet: www.fps-tut.de 

Familienpflege  0771/8322810 
Schulsozialarbeiter 

Julien Jurado  0157/84845285
schulsozialarbeit-emmingen-liptingen@web.de

Jugendreferentin  
Katrin Traichel  07465/4790426
  u. 0176/24863738
juref-el@gmx.de 

Probleme mit Drogen?
Psychosoziale Beratungs- und Behand-
lungsstelle, Drogen- und Alkoholberatung, 
Freiburgstr. 44, 
78532 Tuttlingen Tel. 07461/966480
Mittwoch  15.00 - 18.00 Uhr, 
Offene Sprechstunde ansonsten  
Gespräche nach Vereinbarung

 

Kinderchor Liptingen 
  

Das Kindermusical „Ausgetickt? 
Die Stunde der Uhren“ 

Endlich ist es soweit. 
Nach langer, intensiver Probear-
beit unter der Leitung von Brigitte 
Firmbach präsentieren Ihnen 
38 Kinder im Alter von 5 - 14 Jah-
ren singend und tanzend vom Tu-
mult im Uhrenland. 
  
Einlass ist am Samstag, den 05. 
November ab 17.00 Uhr und am 
Sonntag, den 06. November ab 
16.00 Uhr. 
Für das leibliche Wohl vor und 
nach den Aufführungen ist ge-
sorgt. 

Der Eintritt ist frei! 
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Breitbandversorgung in Emmingen-Liptingen   
Am vergangenen Mittwoch fand in der Witthohhalle in Emmingen eine Informationsveranstaltung zum Thema Breitbandversorgung statt. 
Nach der Begrüßung durch Bürgermeister Joachim Löffler, der sich über die erschienenen knapp 100 Interessierten sehr freute, führten 
Christiane Reich, die stellvertretende Geschäftsführerin der SBK Ingenieurgesellschaft mbH, und Frank Baur von der Stabsstelle für Kreis-
entwicklung und Wirtschaftsförderung und Vorstand der Kommunalanstalt BIT durch den Abend. Es wurde dargestellt, dass zunächst durch 
die Kommunalanstalt BIT ein „Backbone-Ring“ im gesamten Landkreis gebaut werde, wobei zunächst Emmingen-Liptingen vorgesehen sei. 
Hier sollen beide Ortschaften im Jahr 2017 mit dem Backbone verlegt werden. Interessant wird dies für die Gemeinde in Beziehung auf das 
Mitverlegen der dann eigenen Infrastruktur. Nur die Hauptader, also das Backbone, durch die Ortschaften wird durch die BIT verlegt, die flä-
chendeckende netzartige Versorgung innerhalb der Ortsteile ist dann Sache der Kommune. Interessant wird diese Vorgehensweise durch die 
hohen Bundes- und Landeszuschüsse, die es derzeit zu erhalten gibt. Hierfür ist dann der Anschluss zahlreicher gewerblicher Anwesen wie 
auch öffentlicher Einrichtungen, z.B. Schulen und Kindergärten, sehr wichtig. 
Nach den Ausführungen standen die Redner noch für eine interessante Rede- und Antwortrunde zur Verfügung. Zahlreiche Zuhörer nutzten 
die Chance, direkte Fragen an Frau Reich bzw. Herrn Baur zu stellen. 
Wichtig war zum Schluss der Hinweis, dass die an der Backbone-Trasse in Emmingen gelegenen Anlieger ihre Interessensbekundung bis 
15.11.2016 dokumentieren sollten. Entsprechende Vertragsgrundlagen sind allen zugegangen. Deshalb wird nochmals dringend appelliert, 
diese Vertragsentwürfe nicht nur zur Seite zu legen, sondern diese auch auszufüllen und zurückzugeben. Mit einer hohen Teilnahmequote 
und einem hohen Interesse wird sichergestellt, dass tatsächlich die Maßnahme auch durchgeführt werden kann. 
  

15.11.2016   
NICHT VERGESSEN!!! 

Terminsache

06.11. 
Irene Ihle 

Tuttlinger Straße 2 
70 Jahre 

  
10.11. 

Elisabeth Renner 
Homburgstraße 3 

85 Jahre 

 

Grünschnitt 
noch bis 13.11.! 
jeweils samstags, 

Bauhof Emmingen  von 10.00 - 11.30 Uhr 
Gemeinschaftshaus Liptingen  von 10.00 - 11.30 Uhr 

  
Papiertonne 

Mittwoch, 09.11. 
  

Windeltonne 
Mittwoch, 09.11. 

  
Schrott- und Alteisensammlung   

Die Feuerwehr Emmingen-Liptingen Abt. Emmingen
sammelt am  Samstag, den 05.11.2016  im Ortsteil Emmingen 

Schrott und Alteisen. 
Stellen Sie bitte Ihr Alteisen bis spätestens 08:00 Uhr 

gut sichtbar an den Straßenrand. 
  

Nicht mitgenommen werden: 
Altautos, Reifen, Reifen auf Felgen, Batterien, Computerschrott, 

Öfen mit Schamott, Geräte, die mit Öl / Fett 
oder dgl. gefüllt sind und keine Kühlgeräte 
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Die nächste Sprechstunde des Bürgermeis-
ters findet im Rathaus Emmingen am Mon-
tag, 07. November 2016, in der Zeit von 
10.30 - 12.00 Uhr, statt. Wenden Sie sich an 
den Bürgermeister, wenn Sie Anliegen und 
Probleme haben. Sie können auch gerne 
außerhalb der genannten Sprechstunden, 
nach jeweiliger vorheriger telefonischer Ter-
minvereinbarung, mit dem Bürgermeister 
persönlich sprechen. 
 
 

Einladung zur Sitzung des 
Gemeinderates   
Am kommenden Montag, 07.11.2016, fin-
det ab 19.30 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses in Emmingen eine öffentliche Sit-
zung des Gemeinderates statt. 
  
Tagesordnung: 
  
1.)   Frageviertelstunde für die Zuhörer-

schaft 
2.)   Geplante Einbeziehung des Außenbe-

reichsflurstückes 3684/2, Gemarkung 
Emmingen-Liptingen, Ortsteil Liptin-
gen, in den Innenbereich zur Bebauung 
mit einem Wohngebäude 

  - Satzungsbeschluss einer Satzung nach 
§ 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB (Abrundungssat-
zung) 

3.)   Nachtrags-Haushaltssatzung und Nach-
trags-Haushaltsplan für das Haushalts-
jahr 2016 sowie Wirtschaftspläne für 
den „Versorgungsbetrieb der Gemeinde 
Emmingen-Liptingen“ des Geschäfts-
jahres 2016 

 - Beratung und Verabschiedung 
4.)  Höfebeförderung 
  - Bericht zur Abrechnung Schuljahr 

2015/2016 und Planung Schuljahr 
2016/2017 

5.)   Bekanntgaben, Anfragen und Wünsche 
der Gemeinderäte 

  
Die gesamte Einwohnerschaft ist zur Teil-
nahme an dieser Sitzung des Gemeindera-
tes recht herzlich eingeladen. 
Die Sitzungs-Vorlagen zu TOP 2 - 4 können 
auf der Homepage der Gemeinde eingese-
hen und/oder heruntergeladen werden. 
 
 
 

Hauptthema des Technischen Ausschusses 
war am vergangenen Donnerstag die Ge-
staltung der Friedhöfe in Emmingen und 
Liptingen. In vorangegangenen Sitzungen 
hatten Gemeinderäte verschiedene Anlie-
gen vorgebracht, wie einzelne Grabfelder 
oder Einrichtungen auf dem Friedhof in 
anderer Weise gestaltet werden könnten, 
als dies bisher der Fall ist. Da in der anste-
henden Klausurtagung des Gemeinderates 
dieses Thema vertieft werden soll, wurde 

nochmals vor Ort Augenschein genom-
men und besprochen, welche Punkte der 
Gemeinderat zu beraten habe. Ein wesent-
licher Punkt hierbei war die Gestaltung der 
Friedhaine auf beiden Friedhöfen. Die Fried-
haine waren entstanden, nachdem in Em-
mingen ein Friedwald genehmigt worden 
war und man ähnliche Bestattungsarten 
auch auf den Friedhöfen anbieten wollte. 
Die Vorgaben des Friedhaines waren dabei, 
zum einen um einen zentralen Baum herum 
Urnengrabstätten anzubieten, des Weiteren 
aber auch um einen zentralen Stein herum 
das Gleiche zu tun. Während diese Bestat-
tungsart in Liptingen rund um den Baum 
gut angenommen wurde, ist das Interesse in 
Emmingen noch deutlich zurückhaltender. 
Um die markanten Steine herum wurden 
bisher überhaupt keine Grabstätten nach-
gefragt. Dies, so die Meinung der Gemein-
deräte, lag zum einen daran, dass man ei-
gentlich immer an größere Bäume gedacht 
habe, wie dies eben auch im Friedwald der 
Fall ist, zum anderen seien die verwendeten 
Steine deutlich zu klein. Eine weitere Anmer-
kung war, dass man die genauen Grabstel-
len überhaupt nicht markiert habe und man 
beim Gehen rund um den Baum nie sicher 
sei, ob man nicht auf eine Urne trete, die 
zwar im Erdreich versenkt ist, aber man steht 
dann unter Umständen über der Urne. Wenn 
nun die einzelnen Grabstätten besser mar-
kiert wären durch Platten oder ähnliches 
könnten Missverständnisse ausgeschlossen 
werden. Ein weiterer Punkt im Bereich der 
Friedhaine waren die Namenstäfelchen, die 
derzeit zentral auf einer Metallplatte ange-
bracht werden. Hier sollte nach Möglichkeit 
eine andere Form gefunden werden, unter 
Umständen würden sich die verwendeten 
Steine als Untergrund für die Namenstäfel-
chen eignen. 
Ein weiterer Punkt war die Anlegung von 
Wiesengräbern mit Grabsteinen. In etwa 
angelehnt an die großen Soldatenfriedhöfe, 
vor allem in Amerika, sollen nur Grabsteine, 
aber keine eigentlichen Blumengräber, an-
gelegt werden. Ein Gedanke, der sich eben-
falls zur Beratung im Gesamtgremium wie-
derspiegeln wird. 
Unabhängig von der Gestaltung war eine 
Anfrage zur Belegung von neuen Grabflä-
chen, vor allem hinsichtlich von Urnengrab-
feldern oder auch, wenn die Nachfrage nach 
Plätzen im Friedhain noch stärker werde, 
nach neuen Plätzen für Friedhaine. Dies 
kann sicherlich auch noch einmal beraten 
werden. 
Zum Schluss der Besichtigung auf dem 
Friedhof in Liptingen wurde darauf hinge-
wiesen, dass in jüngster Zeit vermehrt Plas-
tikbehältnisse hinter Grabsteinen aufgestellt 
werden, die Weihwasser enthalten. Teilweise 
ergibt sich ein nicht gerade schöner Anblick. 
Da das Abstellen solcher Behältnisse zudem 
nicht zulässig ist, wird dringend darum ge-
beten, diese Behältnisse wieder zu entfer-
nen. Es ist verständlich, dass man die Weih-
wasserkesselchen ständig mit Weihwasser 
gefüllt haben möchte, aber dies müsse auf 
andere Art und Weise gewährleistet werden, 
als dadurch, dass literweise Weihwasser in 
Plastikbehältnissen hinter dem Grabstein 
deponiert wird. Es erfolgt der dringende 

Appell an die Grabpflegenden, die dies mo-
mentan praktizieren, diese Plastikbehältnis-
se zu entfernen. 
Auf dem Friedhof in Emmingen wurde zual-
lererst die Ausführung der Wegegestaltung 
gelobt. Auch aus der Bevölkerung habe 
man hierfür sehr viel lobende Worte erfah-
ren. Bürgermeister Löffler kündigte an, dass 
in der Klausurtagung über den nächsten 
Bauabschnitt bezüglich der Wegegestal-
tung gesprochen werde. Denkbar sei, einen 
nun abschließenden Bauabschnitt im Jahr 
2017 durchzuführen, denkbar sei aber auch 
nochmals eine Aufteilung in zwei Abschnit-
te. Zudem werden die Kosten ermittelt für 
den Austausch der Waschbetonplatten von 
der Leichenhalle bis zum Beginn der neuen 
Wegegestaltung und der fußläufige Ver-
bindungweg zum Eingangstor. Bisher war 
vorgesehen, diese Waschbetonplatten zu 
belassen, es mehren sich aber die Stimmen, 
dass dies so eigentlich nicht sein könne. Der 
Gemeinderat wird sich hierzu in der Klausur 
beraten. Nachdem auch in Emmingen die 
Friedhainflächen besichtigt worden waren, 
nahm man noch Augenschein von der der-
zeitigen Lage der Urnengräber. Zudem wur-
de im Einzelgrabbereich moniert, dass dort, 
wo die Grabsteine aufgestellt werden, das 
ausgehobene Grab zwar verfüllt, sich aber 
noch setzen würde. Man solle doch den Gra-
baushub so verschieben, dass der Grabstein 
dann auf gewachsenem Grund errichtet 
werden könne und nicht absinke oder schief 
werde. Dies wird zunächst intern nochmals 
geprüft, zumal der Grabaushub durch eine 
externe Firma erledigt wird. 
  
Asylbewerber im Hepferhaus 
Das Anwesen Herrenstraße 1, im Volksmund 
Hepferhaus genannt, wurde seitens der Ge-
meinde erworben, um es im Zuge der Sanie-
rung abzubrechen und im Zusammenhang 
mit der östlich davon liegenden Fläche Rich-
tung Tuttlinger Straße einen Bauplatz zu 
bilden. Da man bei der Suche nach Unter-
künften zur Unterbringung von Asylbewer-
bern dringend Wohnraum suchte, wurde 
das Gebäude dem Landkreis Tuttlingen als 
Gemeinschaftsunterkunft angeboten, der 
dies auch gerne mietete. Verschiedene bau-
liche Verbesserungen wurden durchgeführt, 
da insbesondere in den zwei Wohnungen 
nur eine Küche und ein Bad vorhanden wa-
ren, was zu Konflikten führte. Aufgrund der 
zurückgehenden Asylbewerberzahlen war 
angeregt worden, zu prüfen, ob nicht der 
Mietvertrag mit dem Landkreis gekündigt 
werden könne, um innerhalb der laufenden 
Sanierungsmaßnahme Liptingen bis Anfang 
2018 den Abbruch wie geplant durchführen 
zu können. Damit könnte dann auch der er-
sehnte Bauplatz gebildet werden. Der Land-
kreis hatte allerdings erklärt, dass es sich 
bei dieser Wohnung um eine der besseren 
Unterkünfte handle, die auch weiterhin vom 
Landkreis genutzt werden solle. Nun hatte 
sich der Technische Ausschuss einmal ein 
Bild von der Örtlichkeit selbst machen wol-
len. Dr. Ulrich Riedel, der sich stark um die 
Asylbewerber annimmt, hatte hierzu eine 
kurze Führung innerhalb des Gebäudes or-
ganisiert. Man konnte den Eindruck gewin-
nen, dass die Unterbringung durchaus als 
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gut zu bezeichnen ist. Das größte Problem 
sei, so Dr. Ulrich Riedel, dass kein WLAN zur 
Verfügung stünde und die Asylbewerber 
mit ihren Smartphones zum Sportplatz fah-
ren müssen, weil dort der beste Empfang 
sei, um wenigstens nochmals Verbindung 
mit ihrer Heimat zu erhalten. Es ist allerdings 
schwierig, in Gemeinschaftsunterkünften 
WLAN zu installieren, da die Provider als 
Vertragspartner nur solche Personen aner-
kennen, die mindestens zwei weitere Jahre 
Aufenthaltsgarantie haben. Die Verwaltung 
wird sich nochmals dem Problem anneh-
men und versuchen, eine Lösung zu finden. 
  
Stellungnahme zu Baugesuchen 
Folgenden Baugesuchen wurde jeweils evtl. 
inklusive der notwendigen Befreiungen zu-
gestimmt:
a.  Vergrößerung von Badezimmer und 

Abstellraum im EG, Balkonanbau und 
Ausgang auf Balkon im DG, Flst. 2035, 
Friedhofweg 3, OT Emmingen

b.  Errichtung eines Einfamilienwohnhau-
ses mit Doppelcarport und Geräte-
raum, Flst. 7832, Mägdebergstraße 27, 
OT Emmingen

c.  Änderungsbaugesuch Alter Kindergar-
ten Liptingen, 1. Ausbau einer Büche-
rei im DG des nördlichen Anbaues, 2. 
Umnutzung der bisherigen Wohnung 
im OG für Schüler-Ganztagesbetreu-
ung, 3. Sanierung des Daches auf dem 
Hauptgebäude, Flst. 261, Emminger 
Straße 9, OT Liptingen

 
  
Unter dem Punkt Bekanntgaben informier-
te Bürgermeister Joachim Löffler, dass die 
Telekom derzeit von der Liptinger Straße aus 
durch die Gartenstraße und über die Mäg-
debergstraße Kabel in Richtung Neubau-
gebiet Bäckerhägle ziehe. Teilweise müssen 
hierzu die Gehwege geöffnet werden, teil-
weise sind unter den Straßenkreuzungen 
Leerrohre vorhanden, die zur Leitungsfüh-
rung genutzt werden. Problematisch sei 
allerdings, dass nicht der gesamte Gehweg 
aufgemacht und die Oberfläche wiederher-
gestellt werde, sondern jeweils nur ein sch-
maler Graben. Ob die Gemeinde in diesen 
durch die Telekom geöffneten Graben ein 
Leerrohr miteinlege, um die Glasfaserkabel 
später einblasen zu können, wurde ebenso 
geprüft. Da hier Kosten mit rund 20.000 EUR 
entstehen würden, gleichzeitig aber später 
nochmals an vielen Stellen geöffnet werden 
müsste, um Straßenquerungen vorzuneh-
men, nahm man davon Abstand. Zudem war 
geprüft worden, was es kosten würde, wenn 
die Gemeinde den Aufpreis bezahlt, damit 
der Gehweg auf gesamter Breite, also ohne 
Nut, wiederhergestellt wird. Dies würde 
zusätzliche Kosten von 60.000 EUR verursa-
chen, was dann allerdings deutlich oberhalb 
der finanziellen Schmerzgrenze liege. Dem 
Vorschlag der Verwaltung, hier dann nichts 
zu unternehmen, folgte der Ausschuss ohne 
Gegenstimme. 
  
Im Bereich der Anfragen ging es noch um 
die Breitbandversorgung von Emmingen-
Liptingen. Es wurde die Frage gestellt, ob 
bei der zu verlegenden Backbone-Leitung 

des Landkreises nicht eine andere Trasse 
gewählt werden könne, um gleich mehr Ge-
bäude anzuschließen. Da die Grobplanung 
für die Bezuschussung bereits angeboten 
war, wurde dies bisher verneint. Man wird 
nun allerdings nochmals, da unterschied-
liche Aussagen vorliegen, zwischen der 
Ingenieurgesellschaft SBK und der Breit-
bandinitiative Tuttlingen eine Abstimmung 
herbeiführen. 
Zudem wurde einem noch offenen War-
tungsvertrag für die Witthohhalle im Bereich 
der Elektroinstallationen seitens des Techni-
schen Ausschusses einstimmig zugestimmt. 
  
 

JUGENDARBEIT

Das Jugendhaus Emmingen ist zu folgen-
den Zeiten geöffnet: 
Dienstags von 15 - 18 Uhr 
Freitags von 16 - 20 Uhr 
  
Das Jugendhaus Liptingen ist zu folgenden 
Zeiten geöffnet: 
Montags von 15 - 18 Uhr 
Donnerstags von 16 - 20 Uhr 
  
In beiden Jugendhäusern haben sich inzwi-
schen Jugendhaus-Teams gegründet, die 
sich in die Gestaltung und Organisation der 
Jugendhäuser mit einbringen. Die Jugend-
lichen können die Jugendhäuser deshalb 
nach Rücksprache mit der Jugendreferentin 
auch selbstständig öffnen und nutzen. 
  
Für Rückfragen und Anregungen ist Frau 
Traichel unter folgenden Kontaktdaten zu 
erreichen: 
Tel.: 07465/4790426 
Mobil: 0176/24863738 
Email: juref-el@gmx.de 
Facebook: Jugendreferentin Katrin 
 
 
 

Gefunden   
- wurde in der Tuttlinger Straße in Liptingen 
ein orangefarbenes aufblasbares Nacken-
hörnchen. 

- wurde auf der Treppe vor der Bäckerei Wöl-
ki ein einzelner Schlüssel an einem braunen 
Ledermäppchen. 

Die Fundsachen können im Rathaus Liptin-
gen zu den üblichen Öffnungszeiten abge-
holt werden. 
 
 

Emminger Wochenmarkt   
donnerstags 14 - 18 Uhr am Rathaus   
Über einen Einkauf auf unserem Wochen-
markt freut sich unser Marktbeschicker:

Fleisch- und Wurstwaren der Metzge-
rei Sulger 

Sperrung der K 6112/K 5932   
Wegen Baumfällarbeiten sind die K 6112 
bzw. K 5932 von Rorgenwies-Glashütte Ab-
zweigung Gereuthof bis Abzweigung Bühl-
mühle vom 07.11.2016 bis voraussichtlich 
10.11.2016 gesperrt. 
Landratsamt Konstanz, Kreisforstamt 
 
  

Grünschnittannahmestellen 
schließen   
Wie dem Abfallkalender des Landkreises zu 
entnehmen ist, sind die Grünschnittannah-
mestellen im Kreisgebiet, also auch in unse-
rer Gemeinde am 
  

Samstag, 13. November 2016 
  
zum letzten Mal in dieser Saison geöffnet. 
  
Nach der vegetationsarmen Herbst- und 
Winterzeit werden die Annahmestellen im 
nächsten Frühjahr für die Sammlung or-
ganischer Abfälle aus dem Garten (Baum-, 
Strauch-, Rasen- und Heckenschnitt) wieder 
geöffnet. 
 
 

Betreuter Einkaufsfahrdienst nach Tutt-
lingen! 
Die Nachbarschaftshilfe bietet jeden Frei-
tagmorgen Senioren die Möglichkeit, direkt 
ab 9.00 Uhr von der Haustüre abgeholt zu 
werden und dann gemeinsam zum Aldi und 
ins E-Center gefahren zu werden. Während 
des Einkaufs hilft und unterstützt Sie unsere 
Nachbarschaftshelferin gerne, wenn Sie das 
möchten. 

Im E-Center besteht die Möglichkeit, noch 
eine Tasse Kaffee zu trinken, bevor Sie wie-
der nach Hause gebracht werden. Selbstver-
ständlich transportieren wir Ihre Einkäufe 
direkt bis an die Wohnungstür. 

Um die betreute Einkaufsfahrt organisieren 
zu können, ist eine Anmeldung bis spätes-
tens am Mittwochmorgen nötig. 
Für die Fahrtkosten und die Betreuung bit-
ten wir Sie um eine Geldspende im Wert von 
5 €. 

Auch wenn Sie einen Fahrdienst zu einem 
ortsansässigen Geschäft in Emmingen oder 
Liptingen benötigen, können wir Sie auf An-
frage gerne flexibel unterstützen. 

Genauere Auskunft über unser geplantes 
„Einkaufstaxi“ gibt Ihnen gerne Fr. Leiber im 
Rathaus, Tel.: 926892. 
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LEIBER Group 
  
2.000 Euro für Kinderhilfsprojekt 
Eine Spende über 2.000 Euro hat die LEIBER Group aus Emmingen-
Liptingen an die Kinderkrebshilfe „Urmel“ aus Tettnang übergeben. 
Man habe lange nach einem Projekt gesucht, das sich für Kinder en-
gagiere und das tatsächlich auf Unterstützung angewiesen sei, sag-
te Rolf Leiber, Geschäftsführender Gesellschafter der LEIBER Group. 
Mit „Urmel“ habe man da eine gute Wahl getroffen, versicherte die 
Vorsitzende Ursula Zamorano. Die Kinderkrebshilfe unterstütze be-
troffene und bedürftige Eltern beispielsweise dadurch, dass Apo-
thekenrechnungen übernommen, Kinderzimmer eingerichtet oder 
Wünsche der sterbenskranken Kinder bezahlt würden. Der Verein 
lebt ausschließlich von Spenden, freiwilligen Helfern und erhält auch 
keinerlei öffentliche Unterstützung. Mit dabei bei der Spendenüber-
gabe waren Marketingleiterin Jasmin Reizner und Betriebsratsvorsit-
zender Richard Gnirß. 

Spendenübergabe bei der LEIBER Group: (von links) Rolf Leiber, Jas-
min Reizner, Ursula Zamorano und Richard Gnirß  
 

Bundesagentur für Arbeit 
Agentur für Arbeit Rottweil - Villingen-Schwenningen   

Veranstaltungsreihe BIZ & DONNA 2016 
Am Dienstag, 15. November: Bewerbung aus Sicht eines Unter-
nehmens 
Eine aussagekräftige, individuell gestaltete Bewerbung ist oft der 
Schlüssel zum beruflichen Erfolg. Thomas Kienzle, Personalleiter bei der 
Firma Andreas Lupold Hydrotechnik GmbH in Vöhringen, gibt prakti-
sche Tipps dafür, dass Bewerbungen zum Erfolg führen. Er geht insbe-
sondere auf die Fragen ein: „Was muss sein?“ und „Was geht gar nicht?“ 
Interessierte Teilnehmerinnen können selbstverständlich auch Fragen 
zu anderen Themen rund um die Bewerbung stellen. 
Diese Veranstaltung im Rahmen der Reihe BiZ & DONNA 2016 findet am 
Dienstag, 15. November 2016 von 9:00 - 11:00 Uhr im BiZ-Gruppenraum 
der Agentur für Arbeit, Neckarstraße 100 in Rottweil statt. 
Anmeldung bei Dr. Nicole Bösch, Beauftragte für Chancengleichheit am 
Arbeits-markt (BCA), Telefon: 07721 209-712, Telefax: 07721 209-200. 
E-Mail: rottweil-villingen-schwenningen.BCA@arbeitsagentur.de 
  
Der Arbeitsmarkt im Oktober: 
Kräftige Bewegungen, 1.600 neue Stellenangebote 
Arbeitslosenquote um 0,2 auf 3,1 Prozent gesunken 
Der Arbeitsmarkt in der Region Schwarzwald-Baar-Heuberg hat sich 
im Oktober weiter erholt. „Die anhaltende stabile Konjunktur sowie die 
jahreszeitlich übliche Belebung der Nachfrage ließen die Arbeitslosig-
keit in der Region im Oktober nochmals sinken“, beschreibt Erika Faust, 
Chefin der Agentur für Arbeit Rottweil - Villingen-Schwenningen die 
aktuelle Arbeitsmarktentwicklung. 
Insgesamt verringerte sich die Zahl der Arbeitslosen in den letzten 

vier Wochen um 550 oder 6,2 Prozent auf 8.355. Die Arbeitslosenquote 
ging noch einmal um zwei Zehntel auf 3,1 Prozent zurück. Vor einem 
Jahr gab es im Oktober knapp 280 Arbeitslose weniger und die Quote 
lag bei 3,0 Prozent. Zum Vergleich: In Baden-Württemberg nahm die 
Quote aktuell um zwei Zehntel auf 3,6 Prozent im Oktober ab. 
Im Laufe des Berichtsmonats mussten sich 2.740 Menschen arbeitslos 
melden, 105 weniger als im September. 1.060 kamen unmittelbar aus 
einer Erwerbstätigkeit und 675 im Anschluss an eine berufliche oder 
schulische Ausbildung zur Agentur für Arbeit. 
Für 3.310 Personen, 140 mehr als im Vormonat, ging die Zeit der Ar-
beitslosigkeit zu Ende. 980 Arbeitskräfte fanden einen Job, vielfach 
durch von den Vermittlungsfachkräften unterstützte Eigeninitiative. 
Knapp 1.090 Männer und Frauen begannen darüber hinaus eine be-
triebliche oder schulische Aus- oder Weiterbildung. 
Die regionalen Betriebe meldeten den Arbeitgeber-Services in Rottweil 
und Villingen-Schwenningen im Oktober noch einmal 1.600 freie Ar-
beitsplätze, 80 mehr als im September. Gegenüber dem Vergleichsmo-
nat des Vorjahres gingen 215 Stellenangebote mehr ein. Der Bestand 
an freien Stellen sank gegenüber dem Vormonat um 40 auf 5.010. 
Im Landkreis Tuttlingen wurden im Oktober 2.200 Arbeitslose gezählt, 
gut 80 weniger als im Vormonat. Die Arbeitslosenquote sank dort 
gegenüber September um ein Zehntel auf 2,8 Prozent. Etwas ausge-
prägter war der Rückgang im Kreis Rottweil. Dort sank die Zahl der Ar-
beitslosen um knapp 240 auf 2.150. Dadurch nahm die Quote um drei 
Zehntel auf jetzt 2,7 Pro-zent ab. Im Schwarzwald-Baar-Kreis gab es mit 
minus 225 auf genau 4.000 ebenfalls eine deutliche Abnahme bei der 
Arbeitslosenzahl. Die Quote sank dort um zwei Zehntel auf 3,5 Prozent. 
Rund 4.260 Arbeitslose zählten im Oktober im Bezirk der Agentur 
für Arbeit Rottweil - Villingen-Schwenningen zum Personenkreis der 
erwerbsfähigen Leistungsberechtigten, deren Betreuung durch das 
Zweite Buch Sozialgesetzbuch (SGB II) geregelt ist. Ihre Zahl hat ge-
genüber September um 290 abgenommen. Bei den SGB III-Arbeits-
losen - die in der Regel Arbeitslosengeld als Versicherungsleistung 
erhalten oder arbeitslos ohne Leistungsbezug gemeldet sind - wurde 
gegenüber September ein Minus von 260 auf knapp 4.100 registriert. 
Nach den jetzt vorliegenden Daten aus der Geschäftsstatistik der 
Agentur für Arbeit zum Ausbildungsmarkt für das Berufsberatungsjahr 
2015/2016 waren in der Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 4.300 Be-
rufsausbildungsstellen gemeldet, 210 mehr als im vorangegangenen 
Beratungsjahr. Genau 3.000 Schülerinnen und Schüler hatten sich von 
Oktober 2015 bis September 2016 als Bewerber für betriebliche Aus-
bildungsstellen vormerken lassen, knapp 30 weniger als im Vorjahr. 
Unbesetzt blieben zum Stichtag 30. September 330 Ausbildungsstel-
len, lediglich 95 Bewerber hatten Ende September noch keine Stelle. 
Für die Bewerber wurden im Laufe des Oktobers alternative Möglich-
keiten wie beispielsweise ein Maßnahmebesuch gefunden. Jeweils 30 
Ausbildungsstellen für Kaufleute sowie für Verkäufer blieben unbe-
setzt. 18 für Friseure, 16 für Handelsfachwirte und jeweils ein Dutzend 
Stellen für Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk, für Köche sowie 
für Restaurantfachleute. „Der Ausbildungsmarkt bleibt ein Bewerber-
markt. Der Großteil der Jugendlichen hat also die Möglichkeit, zwi-
schen vielen Berufen zu wählen und die Attraktivität des Arbeitgebers 
und des Berufes in ihre Entscheidung einfließen zu lassen“, sagt Faust. 
 

Klinikum Landkreis Tuttlingen   

Herz unter Stress 
Informationsveranstaltung der Medizinischen Klinik Tuttlingen  
im Gesundheitszentrum  Tuttlingen am 16.11.2016 um 18.30 
Uhr: Im Rahmen der „Herzwochen 2016“ der Deutschen Herz-
stiftung referiert Dr. Michael Kotzerke, Chefarzt der Medizini-
schen Klinik am Gesundheitszentrum Tuttlingen, über das The-
ma „Herz unter Stress“.  
Bluthochdruck, Diabetes mellitus und Fettstoffwechselstörungen 
zählen zu den wichtigsten Risikokrankheiten für Herz-Kreislauf-
Erkrankungen. Allein an Bluthochdruck leiden in Deutschland nach 
Schätzungen über 20 Millionen Erwachsene, an Diabetes zwischen 
vier und fünf Millionen Betroffene. Werden die – nicht nur für das 
Herz – gefährlichen Risikokrankheiten frühzeitig erkannt sowie im 
Verlauf ausreichend behandelt und gut eingestellt, können schwer-
wiegende und die Lebensqualität einschränkende Folgen, wie z.B. 
Herzinfarkt, Herzschwäche, Schlaganfall und Nierenversagen, ver-
mieden werden. 
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Im Rahmen dieser Veranstaltung wollen wir Sie darüber informieren, 
welche aktuellen medikamentösen Behandlungsmöglichkeiten und 
sonstige alternative Verfahren zur Verfügung stehen. Auch wollen 
wir aufzeigen, welche vielfältigen Chancen Sie selbst haben, das 
Fortschreiten einer Erkrankung positiv zu beeinflussen bzw. wie Sie 
sich schon grundsätzlich davor schützen können. 
Chefarzt Dr. Kotzerke wird in seinem Vortrag darauf eingehen, war-
um es zu diesen Krankheitsbildern kommt und wie deren Therapie 
aussieht. Anschließend haben Sie die Möglichkeit, Ihre Fragen zu 
stellen. Alle Interessenten sind herzlich eingeladen. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. 
Die Veranstaltung findet im Konferenzraum des Gesundheitszent-
rums Tuttlingen statt. 
  
Neue Stationsleitung der Mutter-Kind-Station  
Vor wenigen Tagen übernahm Frau Angela Sauser die Stationslei-
tung der Mutter-Kind-Station am Klinikum Landkreis Tuttlingen.  
Rund 800 Kinder werden jährlich in der Frauenklinik des Klinikums 
Landkreis Tuttlingen geboren und auf der Mutter-Kind-Station liebe-
voll betreut. 
Frau Angela Sauser ist 27 Jahre alt und erlernte von 2008 bis 2011 
den Beruf der Gesundheits- und Krankenpflegerin. Bereits im Januar 
2015 übernahm sie in der geriatrischen Station des Gesundheitszen-
trums Spaichingen eine Führungsaufgabe, welche sie sodann bis Ok-
tober 2016 als Stationsleitung umfassend leitete. 
„Mit Frau Angela Sauser konnten wir eine sehr kompetente Füh-
rungskraft für die wichtige Aufgabe der Leitung der Mutter-Kind-Sta-
tion gewinnen. Frau Sauser zeichnet sich durch hohe fachliche sowie 
soziale Kompetenz aus und ist somit für die neue Führungsaufgabe 
bestens gerüstet. Wir freuen uns die weitere Zusammenarbeit mit 
Frau Sauser und wünschen ihr weiterhin viel Erfolg und Freude bei 
ihrer sehr verantwortungsvollen Aufgabe“, so Geschäftsführer Sa-
scha Sartor und Personalleiter Oliver Butsch bei der Begrüßung von 
Frau Angela Sauser in ihrer neuen Rolle. 

Geschäftsführer Sascha Sartor und Personalleiter Oliver Butsch gra-
tulieren Frau Angela Sauser zu ihrer neuen Funktion.  
 
 

Lesung „Das Ende war der Anfang“   
Die Mutter eines drogenabhängigen Sohnes erzählt am 
10. November 
Zu einer Lesung mit Brigitte Hansen, Mutter eines drogenabhängi-
gen Sohnes und Autorin des Buches „Das Ende war der Anfang“, lädt 
die Selbsthilfekontaktstelle im Landkreis Tuttlingen am Donnerstag, 
10. November, um 18 Uhr ein. Dieses von Mutter und Sohn verfass-
te und selbsternannte „Mutmachbuch“ schildert eindrucksvoll den 
Leidensweg, dem Eltern oftmals ausgesetzt sind, wenn ihre Kinder 
Drogen konsumieren. Neben der Mutter kommt gleichermaßen der 
Sohn mit seinen Erfahrungen zu Wort. 
„Mach dir keine Sorgen, ich kann jederzeit wieder aufhören, ich 
habe alles unter Kontrolle!“ Oft hören Angehörige von drogenab-
hängigen Personen diesen Satz – doch wie geht man als betroffene 
Eltern damit um? Sieben Jahre lang ist die Sucht des Sohnes Frank 
der ständige Begleiter von Brigitte Hansen. Mit 18 Jahren macht er 
die Bekanntschaft mit Heroin. Er kifft, kokst, spritzt und dealt. Doch 

dann kommt die Wende und Handschellen retten Franks Leben. Als 
er dann auch noch Johanna kennenlernt, tun sich auf einmal ganz 
neue Möglichkeiten auf. 
Das Buch, für 10,90 Euro im Blaukreuz-Verlag erhältlich, bietet eine 
Hilfestellung, nicht nur für Betroffene, sondern auch für Eltern und 
Angehörige, die Vorzeichen erkennen möchten – und es hat ein Hap-
py-End, denn Frank hält durch. 
Brigitte Hansen liest am Donnerstag, 10. November, um 18 Uhr in der 
Fachstelle für Pflege und Senioren, Gartenstraße 22 in Tuttlingen, aus 
ihrem Buch. Der Eintritt ist frei. Um Anmeldung bei der Selbsthilfe-
kontaktstelle unter Telefon 07461 926-4604 wird gebeten.  
 
 

Netze BW   
Netze BW investiert 800.000 Euro ins 20.000 Volt Netz im Südos-
ten Tuttlingens 

Die Netze BW verlegt aktuell ein neues 20.000 Volt Erdkabel von der 
Ortsmitte Liptingen zum in Richtung Emmingen gelegenen Hochbe-
hälter der Bodenseewasserversorgung. Etwa zwei Drittel der Strecke 
sind inzwischen geschafft. Letztendliches Ziel der Maßnahme ist, 
die rund zehn Kilometer lange Freileitung überflüssig zu machen, 
die Liptingen und auch den Hochbehälter aus dem Umspannwerk 
Tuttlingen versorgt. Dafür hatte die Netze BW in den vergangenen 
Jahren durch eine Reihe von Investitionen im Raum Fridingen eine 
alternative und leistungsfähigere Versorgung aufgebaut. Momentan 
lässt die EnBW-Tochter als letzten Baustein für rund 700.000 € ein 
neues Erdkabel zwischen Fridingen und Buchheim legen. Erdkabel 
sind generell deutlich weniger anfällig für Störungen durch Witte-
rungseinflüsse oder auch Tiere. Der Abbau der Freileitungen soll im 
neuen Jahr erfolgen.  
 
 

Zweckverband Heuberg-Wasserversorgung 
rechts der Donau   
Sitz Beuron-Hausen im Tal, Landkreis Sigmaringen   
Öffentliche B e k a n n t m a c h u n g 
  
Eine öffentliche Verbandsversammlung des Zweckverbandes Heu-
berg-Wasserversorgung rechts der Donau findet am   

Mittwoch, den 23. November 2016 um 16:30 Uhr 
im Bürgerhaus, Rathausstr. 7, 88637 Buchheim 

mit folgender Tagesordnung statt: 
  
TOP 1.  Feststellung des Jahresabschlusses 2015 
TOP 2.   Investitionsvorhaben ab 2016 und Zwischenbericht zum 

Wirtschaftsplan 2016/2017 
TOP 3.   Kooperationen im Bereich Wasserversorgung – aktuelle 

Entwicklungen 
TOP 4.  Sonstiges und Bekanntgaben, Anfragen aus dem Gremium 
  
Alle Interessierten sind zu dieser Verbandsversammlung herzlich ein-
geladen. 
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Gemeindekindergarten  
Liptingen   
Am Donnerstag, den 09.11.2016 feiern wir 
gemeinsam mit dem Förderverein St. Mar-
tinskapelle e.V. das Martinsfest. Zum Mar-
tinsumzug treffen wir uns um 17.30 Uhr am 
Kindergarten. Beginnen werden die Schlau-
füchse mit einem Lichtertanz. Dazu laden 
wir alle Eltern mit Kindern und die ganze 
Einwohnerschaft recht herzlich ein. 
  
Aufstellung:

St. Martin (Reiter)
Jugendmusik
Alle Laternenträger/-innen 

  
Umzugsstrecke: 
Kindergarten-Elmenstr. - Rorgenwieser Str. - 
Riedenstr. - Jägerstr. - Emminger Str. 
  
Bitte achten Sie darauf, dass Ihr Kind 
während des Umzugs nicht zu nahe an 
das Pferd herangeht und beim Martins-
spiel nicht durch die Absperrung läuft. 
Erst nach dem Martinsspiel beginnen 
wir mit dem Verkauf von Getränken und 
Würsten. 
Am Platz beim „Alten Kindergarten“ teilen 
wir zum Abschluss wieder Zopfbrot mitein-
ander. 
Zum Aufwärmen gibt es gegen einen Un-
kostenbeitrag Kinderpunsch, Glühwein und 
Grillwürste. Für den Glühwein oder Punsch 
wäre es schön, wenn Sie Ihre eigene Tasse 
mitbringen würden, da wir nicht so viele 
Tassen bereitstellen können. 
  
Der Förderverein St. Martinskapelle e.V., 
die Kindergartenkinder, der Elternbeirat 
und das Kindergartenteam freuen sich 
über eine zahlreiche Teilnahme. 

 
  

Infos aus dem Kindergarten  
St. Silvester Emmingen   
Auch in diesem Jahr machen wir mit dem 
Kindergarten einen Martinszug mit kleiner 
Kapelle und natürlich einem St. Martin zu 
Pferd. 
Wir feiern St. Martin am 10.11.2016.  Der 
Abend beginnt mit einem Gottesdienst um 
17.00 Uhr, wozu alle recht herzlich eingela-
den sind. Nach dem Gottesdienst startet der 
Martinszug. 

Der Zugweg ist wie folgt: 
Witthohstraße - Rosenstraße - Brielstraße - 
Schulstraße - In der Burg(Kindergarten) 
  
Aufstellung: 
St. Martin (Reiter) (Bitte die Absperrung 
zum Pferd nicht überschreiten!) 
Jugendmusik 
Alle Laternenträger 
  
Um den Abend gemütlich ausklingen zu 
lassen, verkaufen wir vorm Kindergarten 
und im Garten Glühwein und Wienerle. Der 
Elternbeirat bietet Waffeln an. Für die Kinder 
gibt es Früchtepunsch kostenlos. Es wäre 
schön, wenn Sie Ihre eigenen Getränkebe-
cher mitbringen. 
  
Alle Familien und alle Gemeindemitglieder 
sind recht herzlich eingeladen.  
 
 

Wochenspruch: 

 
(2. Korinther 6, 2) 
  
Freitag, 04.11.2016 
Kreuzkirche Möhringen: 
14:30 - 17:00 Uhr 1. Kinderbibeltag 

 Samstag, 05.11.2016 
Kreuzkirche Möhringen: 
10:00 - 17:00 Uhr 2. Kinderbibeltag 
  
Sonntag, 06.11.2016 
Friedenskirche Emmingen: 
09:30 Uhr Gottesdienst 

 

Kreuzkirche Möhringen: 
11:00 Uhr Familiengottesdienst zum Ab-
schluss der Kinderbibeltage mit Taufe von 
Mia Sophie Oefner 

 
  
Mittwoch, 09.11.2016 
Vorstadt Gemeindehaus: 
15:00 - 17:00 Uhr Konfirmandenunterricht 
  
Donnerstag, 10.11.2016 
Friedenskirche Emmingen: 
19:30 Uhr Bibelkreis 
  
Samstag, 12.11.2016 
Vorstadt Gemeindehaus: 
17:00 Uhr SamstagsGottesdienst 

 
  

Konfirmandenunterricht  
Am Mittwoch, den 09.11., von 15 bis 17 Uhr 
treffen sich alle Konfirmandinnen und Kon-
firmanden aus Möhringen, Emmingen und 
Liptingen im Vorstadt Gemeindehaus und 
gestalten gemeinsam ihre Konfirmations-
kerzen. 

Vorweihnachtsrummel und Geschenkestress? In der Adventszeit lässt sich Tieferes entde-
cken. Über eine Million Menschen lassen sich dabei vom Kalender Der Andere Advent be-
gleiten. Vom Vorabend des ersten Advent bis zum 6. Januar bietet er Texte und Bilder zum 
Nachdenken, Träumen, Meditieren und Schmunzeln von Navid Kermani, Mascha Kaléko, 
Augustin und Roger Willemsen. Die Sonntage erzählen in diesem Jahr die uralte, vertraute 
Weihnachtsgeschichte nach, professionell fotografiert und in die Gegenwart übersetzt. Und 
der Nikolaustag hält ein kleines Geschenk bereit. Der Kalender im DIN A4-Format umfasst 92 
Seiten. Der Kalender kostet 8 € und kann im Pfarramt, Tel. 07461-75467 bestellt werden. 
  
Pfarramt: Tel. 07461-75467; Fax 07461-164965 
e-mail: pfarramt@evang-kirche-moehringen.de 
Homepage: www.evang-kirche-emmingen.de 
 
 
 

Krippenspiel St. Michael Liptingen 
  
Liebe Erstkommunionkinder, Jugendgruppenkinder, Ministranten und alle Kinder die Lust 
und Freude haben. 

Für das Krippenspiel, das dieses Jahr wieder am 24.12. um 16.00 Uhr in der Pfarrkirche aufge-
führt wird, treffen wir uns am Freitag den 11.11.2016 um 15.00 Uhr im Pfarrhaus. 
  
Es freut sich auf euer Kommen 
Irene und Leonie Truckenbrod 
 

Katholische
Kirchengemeinde
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Seelsorgeeinheit Egg   
Musical „Don Bosco“ 
Die Gemeinschaft Immanuel führt am 
Samstag, 12. November um 17.00 Uhr im 
Bürgersaal in Worndorf das Musical „Don 
Bosco“ auf. Don Giovanni Bosco lebte im 
19. Jahrhundert (1815-1888) vorwiegend in 
Turin. Er war ein katholischer Priester, Sozial-
reformer und Pädagoge, der 1934 heilig ge-
sprochen wurde. Der Jugendseelsorger und 
Ordensgründer gilt als wegweisende Ge-
stalt in der Erneuerung des Bildungswesens 
im 19. Jahrhundert und bis heute als Vorbild 
katholischer Jugendarbeit weltweit. 

„Fröhlich sein, Gutes tun und die Spatzen 
pfeifen lassen“ – Don Bosco gab armen und 
verwaisten Kindern und Jugendlichen einen 
geschützten Raum, in dem sie sorgenfrei 
spielen und sich durch Bildung entwickeln 
konnten. Papst Johannes Paul II. nannte Don 
Bosco einen „Vater und Lehrer der Jugend“. 

Am 16. August 2015 wäre Don Bosco 200 
Jahre alt geworden. Anlässlich seines 200. 
Geburtstags führte die Gemeinschaft Im-
manuel Ravensburg dazu das Musical „Don 
Bosco“ auf. Aufgrund der positiven Reso-
nanz geht die Gemeinschaft Immanuel mit 
dem Musical im Herbst 2016 „auf Tournee“. 
Regisseur Bodo Klose hat das italienische 
Original-Musical mit seiner herausragenden 
Musik ins Deutsche übertragen. Mit ihm 
und seinem Team bringen etwa 40 Kinder, 
Jugendliche und junge Erwachsene das 
Musical auf die Bühne. (Spieldauer ca. 70 Mi-

nuten). Veranstalter ist die Seelsorgeeinheit 
Egg. Der Eintritt ist frei (eine Spende wird er-
beten). Hierzu sind alle Kinder (ab 7 Jahren) 
mit ihren Eltern, Großeltern und die ganze 
Seelsorgeeinheit sehr herzlich eingeladen. 
  
 

Hallo Buchenberger, 
eine kleine Voranmerkung: 
Am 25.11.2016 findet die alljährliche Weih-
nachtsfeier statt! 
Voranmeldung bei Andrea tel: 1273 und 
Gaby tel: 91167! 
Nähere Infos folgen! 

Liebe Grüße 
Ihr Orga Team 
 
 
 

Schrott- und Alteisensammlung   
Die Feuerwehr Emmingen-Liptingen Abt. 
Emmingen sammelt am Samstag, den 
05.11.2016  im Ortsteil Emmingen Schrott 
und Alteisen. 

Stellen Sie bitte Ihr Alteisen bis spätestens 
08:00 Uhr gut sichtbar an den Straßenrand. 
  
Nicht mitgenommen werden: 
Altautos, Reifen, Reifen auf Felgen, Batteri-
en, Computerschrott, Öfen mit Schamott, 
Geräte, die mit Öl / Fett oder dgl. gefüllt sind 
und keine Kühlgeräte 
 
 
 

Mitgliederversammlung 
Zu unserer ordentlichen Mitgliederver-
sammlung, die 
  

am Freitag, den 25. Nov. 2016 
um 20.00 Uhr 

im Pfarrsaal in Emmingen 
  
stattfindet, laden wir alle Mitglieder, Freun-
de und Gönner des Vereins recht herzlich 
ein. 
  
Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Wahlen
7. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
 

St. Martin Umzug 
Am 10.11. wird die Jugendkapelle den diesjährigen St.-Martin-Um-
zug musikalisch umrahmen. Treffpunkt ist am Lindenbrunnen um 
17:20 Uhr. 
  
Probetermine: 
Trachtenkapelle 
Freitag, 04.11., 20:00 Uhr 
  
Zöglings-Gruppe: 
Donnerstag, 03.11., 18:00 Uhr 

Jugendkapelle: 
Donnerstag, 03.11., 19:00 Uhr 

Terminvorschau: 
Oktober- und Weinfeste gehören schon wieder der Vergangenheit 
an und bis an Sylvester sind es auch noch einige Wochen. Deshalb 
steigt der Partyabend im November beim 

6. Ski-Opening am 19. November 
in Emmingen. 
  
Ab 19:00 Uhr spielt die bekannte „Blaskapelle Schutzblech“. Den 
zweiten Teil bestreiten die „Hof Buaba“ eine regional bekannte 
Party- und Fetenband, die bereits in diesem Jahr coole Auftritte in 
Fridingen und Neuhausen ablieferte. Der Erfolg des letztjährigen 
Ski-Openings motivierte uns, dass wir den eingeschlagenen Stil bei-
behalten. Neben verschiedenen „Alm-Versorgungsstationen“ wird 
es auch dieses Jahr wieder die „Hütte in der Halle“ geben. 
Der vergünstigte Vorverkauf (€ 6,00) hat begonnen. Eintrittskarten 
gibt’s bei der „Pusteblume“ oder bei einem Mitglieder der Vorstand-
schaft. 
www.musikverein-emmingen.de  
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HERREN 1 ÜBERRASCHT MIZ DEUTLICHEM 
5:1 SIEG GEGEN DONAUESCHINGEN 
Thomas Ziesemer - 2:6, 1:6 
Andi Störk - 7:5, 6:;0 
Oliver Heiß - 6:0 ,6:1 
Jan Heiß - 6:1, 6:2 
Ziesemer/J.Heiß - 6:3, 6:0 
Störk/J.Heiß - 6:0, 6:1 
  
HERREN 2 UNTERLIEGT MÖGGINGEN 
MIT 2:4 
Pascal Gnirß - 3:6, 3:6 
Benni Rogg - 7:5, 6:0 
Michael Kohlbecher - 6:2, 2:6, 6:10 
Ralf Gnirß - 0:6, 1:6 
P.Gnirß/Rogg - 6:4, 2:6, 10:6 
Kohlbecher/R.Gnirß - 4:6, 4:6 
  
MIXED TEAM 0:6 GEGEN STARKE KONS-
TANZER 
Bernd Schmitz - 2:6, 4:6 
Simon Butterhoff - 0:6, 0:6 
Amanda Auer - 0:6, 3:6 
Carina Diener - 1:6, 0:6 
Butterhoff/Auer - 0:6, 0:6 
Schmitz/Diener - 7:5, 2:6, 5:10 
 
 

Förderverein Schenkenberg   
Der Schenkenberg-Förderverein lädt alle 
Mitglieder, Freunde und Gönner recht herz-
lich ein zu seiner   

Jahreshauptversammlung 
am Freitag, 18.11.2016 

in den Schenkenbergerhof um 19.45 Uhr   
Wir beginnen um 18.30 Uhr mit einem Got-
tesdienst in der Schenkenbergkapelle. 
  
Tagesordnung:
1. Begrüßung u. Bericht des Vorstandes
2. Kassenbericht
3. Entlastung Vorstandschaft
4. Wahlen
5. Antrag auf Satzungsänderung – neu § 

1.1 „Verein der Freunde und Förderer 
des Wallfahrtortes Schenkenberg und 
der Zeilenkapelle e.V. Förderung des 
Erhalts und das religiöse Leben der 
Zeilenkapelle.“

6. Verschiedenes /Wünsche und Anträge
 
   

Maschinenring  
Tuttlingen-Stockach e.V.   
Einladung an die Landfrauen 
Der Maschinenring Tuttlingen-Stockach lädt 
in Zusammenarbeit mit der Maschinenring-
Versicherungsvermittlung Baden-Württem-
berg (MRVV) zur Informationsveranstal-
tung zum Thema Vorsorge ein: 

Montag, 07. November 2016 
Starttermine um 10.00 Uhr 

oder um 14.00 Uhr 
in der Geschäftsstelle des Maschinen-

rings Tuttlingen-Stockach 
inkl. Kinderbetreuung  

(Anmeldung erforderlich) 

Referent Jörg Triebke (Geschäftsführer der 
MRVV Deutschland) ist Spezialist für Nach-
lass- und Versicherungsfragen im Zusam-
menhang mit Krankheit, Unfall, Tod oder 
Pflegebedürftigkeit. 

Er wird zunächst die Bedeutung von Vorsor-
gevollmacht, Betreuungs- oder Patienten-
verfügung beleuchten. Im Anschluss wird 
er Lösungsmöglichkeiten aufzeigen, wie Sie 
sich sinnvoll für den Ernstfall absichern kön-
nen. Insbesondere bei landwirtschaftlichen 
Betriebsinhabern und deren Ehegatten wird 
besonderes Augenmerk darauf gerichtet, 
wie der Fortbestand des Betriebs gesichert 
werden kann. 
  
Bei Interesse bitten wir um Ihre Anmel-
dung unter Tel. 07465 – 9296770. 
  
Vorsorgevollmacht? Patientenverfügung? 
Zu wichtig, um sich irgendwann darum zu 
kümmern! 
Kostenloser Vortrag zur rechtlichen 
Vorsorge 
    
  

KEINE PUNKTE AM DERBY-SAMSTAG! 
Am vergangenen Samstag haben beide 
Mannschaften ihre Derbys verloren. 
  
Kreisliga A: SG Heudorf/Honstetten –
SG Emmingen/Liptingen 4:3 (2:2) 
In einem torreichen Spiel gelang es unserer 
Ersten dreimal die Führung der Gastgeber 
auszugleichen, ehe man 5 Minuten vor Spie-
lende den vierten Gegentreffer hinnehmen 
musste und eine 4:3 Niederlage einstecken 
musste. Die Tore für unser Team erzielten 
Pascal Renner, Andreas Schmid und Kai Fun-
del. Nach dem 10. Spieltag liegt unsere Erste 
auf dem 11. Tabellenplatz. 
  
Kreisliga B: SV Aach-Eigeltingen 2 – 
SG Emmingen/Liptingen 2 2:0 (1:0) 
  
Ausblick aufs kommende Wochenende 
Nach dem punktlosen Derby-Wochenende 
heißt es nun sich wieder zu sammeln und 
mit voller Energie sich auf den kommenden 
Heimspieltag in Emmingen zu konzentrie-
ren. 

Sonntag, 06.11.2016, 12:30 Uhr: SG Emmin-
gen/Liptingen 2 – VfR Stockach 2 
Sonntag, 06.11.2016, 14:30 Uhr: SG Emmin-
gen/Liptingen – VfB Randegg 
Bitte beachtet, dass die Heimspiele im Win-
ter eine halbe Stunde früher beginnen!!! 
 
 
 

Ergebnisse der letzten Spiele: 
  
Mittwoch 26.10. 
C-Jgd.  
SV Allensbach 2 - SG Emmingen  2:3 

Samstag 29.10. 
D-Jgd.  
Hattinger SV - SG Liptingen  0:4 
B-Jgd.  
SG Buchh./Alth./Thalh. 2 - 
SG Liptingen  0:4 
  
Vorschau auf die nächsten Spiele: 
  
Samstag 05.11. 
D-Jgd.  
10:00 Uhr SG Wahlwies 2 - SG Liptingen in 
Wahlwies 
B-Jgd.  
13:00 Uhr SG Liptingen - SG Kluftern 2 in Lip-
tingen 
C-Jgd.  
14:00 Uhr SG Bodman-Ludwigshafen 2 - SG 
Emmingen in Wahlwies 
 
 
 

Einladung 11.11.2016 
Wir möchten hiermit alle Freunde der Lipt-
inger Fasnet zur Eröffnung der Fasnetsaison 
2017 , am Freitag, den 11.11.2016 – 20:00 
Uhr in die Lietstube  einladen. Die Vorbe-
reitungen für die Fasnet haben begonnen, 
alle Narrentreffen sind bereits angemeldet, 
so dass wir an diesem Abend jede Menge 
interessante Informationen über die kom-
mende Fasnet geben können. Zudem wird 
am 11.11. unser neuer Hofnarr vorgestellt. 

Für das leibliche Wohl ist wie immer gesorgt, 
zum ersten Mal wird dieses Jahr Wurstsalat 
angeboten. 

Eine Närrische Kopfbedeckung ist eben-
falls wieder erwünscht.  
  

Häßbörse 19.11.2016 
Am 19.11.2016 ab 16 Uhr findet wieder 
eine Häßbörse im Narrenhäusle statt. 
Neue Häßteile können zudem bei unserem 
Häßmeister geordert werden. 
  

 

Abt. Lauftreff   
Durch die Uhrzeitumstellung am 30.10.2016 
ändern sich unsere Laufzeiten wieder wie 
folgt: 

Montags und donnerstags jeweils um 15.30 
Uhr ab Sportplatz Liptingen und samstags 
um 14.30 Uhr ab Firmenparkplatz der Fa. 
Amann. 
  
Auch Neueinsteiger sind herzlich willkom-
men!!! 



Freitag, den 04. November 2016 - 11 - EMMINGEN-LIPTINGEN

Kreisklasse A II 
TV Nendingen I-SV Liptingen II 4:9 
In einem Verfolgerduell sicherte sich die Lipt-
inger Zweite in Nendingen mit 9:4 die Punkte. 
Beide Mannschaften konnten nicht in Best-
besetzung antreten, während bei den Lipt-
ingern Alexander Schmitt u. Jörg Kamutzky 
fehlten, mussten die Gastgeber Alexander u. 
Rolf Kammerlander u. Rolf Schwab ersetzen. 
Die Gastgeber führten nach den Doppeln 
durch Dirk Heinisch/Thorsten Schneken-
burger u. Hans-Jürgen Weggler/Hans-
Jürgen Schmidt bei einem Gästesieg von 
Klaus Staudt/Dirk Scherer mit 2:1. Alexan-
der Schwab erhöhte auf 3:1, doch brachten 
Klaus Staudt, Dirk Scherer u. Erhard Konrad 
erstmals die Gäste in Führung. Hans-Jürgen 
Schmidt gelang zwar der Ausgleich, dies war 
allerdings auch der letzte Gastgebererfolg. 
Klaus Sauter, Klaus Staudt, Horst Schoch, Er-
hard Konrad u. Dirk Scherer punkteten zum 
Endsand. 
 
  

Jahrgang 1946/1947 Liptingen  

Unser bisheriges Treffen findet am 
12.11.2016 um 18.30 Uhr im Gasthaus Son-
ne in Liptingen statt. Neuzugänge sind herz-
lich willkommen. 
  
 

BJBO Aachtal e.V.   
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
BJBO 
Am Mittwoch, den 16. November 2016 um 
20.00 Uhr findet im Gasthaus „Lochmühle“ 
(Krebsbachstüble) unsere diesjährige öf-
fentliche Jahreshauptversammlung statt. 
  
Tagesordnung: 
TOP 1  Begrüßung 
TOP 2 Bericht des Schriftführers 
TOP 3  Bericht des Kassierers 
TOP 4  Bericht der Kassenprüfer 
TOP 5  Entlastung der Vorstandschaft 
TOP 6  Wahlen:

Buchhhalter auf 2 Jahre
Zweiter Vorsitzender auf 2 Jahre
Schriftführer auf 2 Jahre 

TOP 7   Bericht des Geschäftsführenden 
Beraters und des Buchhalters 

TOP 8   Bericht über unser gemeinsames 
Orchester BJBO 

TOP 9   Vorspielnachmittag am 20. No-
vember 2016 in der Festhalle Lip-
tingen 

TOP 10   Sonstiges – Fragen – Wünsche - 
Anträge 

  
Mit freundlichen Grüßen, 
Werner Hornstein 
1. Vorsitzender 

KREISLANDFRAUENVERBAND 
TUTTLINGEN   
Der KreislandFrauenverband Tuttlingen bie-
tet in Zusammenarbeit mit dem Bildungs- 
und Sozialwerk der Landfrauen folgende 
Veranstaltung an: 
  
Do., 10.11.16 – Workshop 
„Weihnachtsdeko aus Holz gestalten“  
Vorgefertigte Holzsterne erhalten an diesem 
kreativen Nachmittag den nötigen Fein-
schliff und werden mit Farbe und Dekoma-
terial weihnachtlich gestaltet. 
Referentin: K. Hermle-Hofer 

 

 
 
  

Veranstaltungen  
im Haus der Natur Beuron   
Heuneburg. Herbstwanderung auf den 
Spuren der Kelten. 
Sonntag, 13. November, 14 Uhr 
Die Führung ist für Familien und Kinder ge-
eignet. Bitte festes Schuhwerk und wetter-
feste Kleidung mitbringen, die Wanderung 
findet auch bei Regen statt. Referentin: Sabi-
ne Hagmann M. A., Archäologin; Treffpunkt: 
Parkplatz an der Kreisstraße von Hundersin-
gen nach Binzwangen auf der rechten Seite 
(Hinweis Heuneburg); Gebühr: € 3,- pro Per-
son, Kinder sind frei; Anmeldung bis Don-
nerstag, 10. November beim Haus der Natur, 
Telefon: 07466/9280-0,
info@nazoberedonau.de 
  
Vortrag „Was Sie über Wetter und Klima 
wissen sollten“. 
Mittwoch, 16. November, 19 Uhr 
Treffpunkt: Haus der Natur; Leitung: Judith 
Engst, Dipl.-Forstwirtin; Gebühr: 5,- €; An-
meldung bis Montag, 14. November beim 
Haus der Natur, Telefon: 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 
  
Kerzen aus Bienenwachs. 
Donnerstag, 17. November, 14:30 Uhr 
Jeder Teilnehmer kann seine selbst herge-
stellten Kerzen mit nach Hause nehmen. 
Treffpunkt: Haus der Natur; Leitung: Andrea 
Bücheler; Gebühr: 3,- € plus Material; Anmel-
dung bis Montag, 14. November beim Haus 
der Natur, Telefon: 07466/9280-0, info@na-
zoberedonau.de. 
  

Naturpark-Express kann auf eine sehr 
erfolgreiche Saison zurückblicken 
Am Sonntag, den 16. Oktober 2016 ende-
te die diesjährige Saison des Naturpark-
Express. 

Mit 13.664 Fahrgästen konnten so viele 
Fahrgäste wie schon seit Jahren nicht mehr 

gezählt werden. Im Vergleich zum Vorjahr 
ergab sich eine Steigerung der Fahrgäste 
je Betriebstag um satte 35%, was zum ei-
nen auf teilweise veränderte Fahrtstrecken 
und Fahrzeiten, aber auch auf die Auswei-
tung der Fahrten nach Donaueschingen 
und ein zusätzliches Fahrtenpaar zwischen 
Sigmaringen und Tuttlingen am Vormittag 
zurückzuführen ist. Insgesamt ein toller 
Erfolg, der nachdrücklich bestätigte, dass 
die zum Saisonstart vorgenommenen 
Änderungen in Zusammenarbeit mit der 
Nahverkehrsgesellschaft Baden-Württem-
berg mbH, dem Ringzugzweckverband 
Schwarzwald Baar-Heuberg und der Ho-
henzollerischen Landesbahn AG sinnvoll 
waren und von den Fahrgästen honoriert 
wurden. 

Die vom Naturpark gestellten Zughelfer 
zählten außerdem 3.213 Fahrräder, welche 
im grund legend renovierten Fahrradwag-
gon sicher und für die Fahrgäste völlig kos-
tenlos transportiert werden konnten. Ver-
gleicht man die Anzahl an transportierten 
Fahrrädern mit den Fahrgästen, so fällt auf, 
dass nahezu jeder 4. Fahrgast ein Fahrrad 
mit sich führte. Als Spitzenwert der Saison 
2016 konnten am Sonntag, den 14. August 
2016 insgesamt 184 transportierte Fahrrä-
der im Naturpark-Express gezählt werden 
bei 366 Fahrgästen. Während im Sommer 
die Rad fahrer überwiegen, sind es im Früh-
jahr und Herbst eher die Wanderer und 
sonstigen Zugnutzer. 

Bis Ende April 2017 hat der Naturpark-
Express nun Winterpause. Die Saison 2017 
beginnt dann bereits am Samstag, den 29. 
April 2017 mit gleich drei Fahrtagen hin-
tereinander (1. Mai) und dauert bis Mitte 
Oktober. Die 15 Zughelfer und die Mitar-
beiter der NP-Geschäftsstelle sind bereits 
gespannt, ob es gelingen wird, das gute 
Ergebnis dieses Jahres erneut zu erreichen 
oder gar noch zu übertreffen. 
  

Sammelbestellung voller Erfolg 
Bei der diesjährigen Sammelbestellung 
der BODEG wurden 250 Obsthochstämme 
von 70 verschiedenen Sorten bestellt. Das 
Haus der Natur freut sich sehr, mit dieser 
Aktion den Erhalt der Streuobstwiesen zu 
unterstützen. Denn Streuobstwiesen sind 
ein wertvoller Lebensraum für eine Vielzahl 
von Pflanzen und Tieren. Alle, die dieses 
Jahr die Bestellaktion verpasst haben, kön-
nen sich den September 2017 vormerken. 
Das Haus der Natur und die BODEG werden 
nächstes Jahr wieder eine Sammelbestel-
lung organisieren. Die Bäume müssen am 
Samstag, 12. November, in der Zeit von 9 
bis 12 Uhr am Haus der Natur in Beuron ab-
geholt werden. 

E N D E D E S R E DA K T I O N E L L E N T E I L S


